
Wordpress Speiseplan-Plugin
Dieses WordPress-PlugIn kapselt die von der PCA bereitgestellte Webservice-API (auch "RESTful-API").

Das PlugIn dient dazu, den Speiseplan einer Einrichtung auf einer Website darzustellen.
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Lizenz

Installation des PlugIns

Laden Sie sich unter https://plugins.pca.de Plugin als ZIP-Datei herunter. Anschließend können Sie diese Ihrer
Wordpress-Installation als Erweiterungsmodul hinzufügen.

Aktualisierung des Plugin
Das Speiseplan-PlugIn wird nicht über die regulären Aktualisierungs-Mechnanismen von WordPress auf dem
aktuellen Stand gehalten.

Laden Sie sich die aktuelle Version des Plugins unter https://www.pca.de/plugins/ herunter und installieren Sie
sie.

Eventuell vorgenommene Anpassungen (s. Anpassungen) bleiben erhalten.

Einrichtung des Plugin

Rufen Sie die Administrationsseite des Plugins auf und geben dort die entsprechenden Einstellungen ein.

Die Webservice-Zugangsdaten erhalten Sie über den Kundenservice der PCA.

Einstellungen im Wordpress-Backend
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Folgende Parameter stehen für die Einrichtung zur Verfügung:

PCA Webservice Benutzername, PCA Webservice Passwort

Die Zugangsdaten erhalten Sie über den Kundenservice der PCA.

PCA Webservice

Diese Einstellung sollte immer auf "Kantinen" stehen. Zu Testzwecken kann hier auf den Demo-Webservice
umgestellt werden.

PCA Einrichtungsnummer

Falls Ihrem Webservice Benutzer mehrere Einrichtungen zugeordnet wurden, wählen Sie hier die Einrichtung,
deren Speiseplan angezeigt werden soll.

Zeitraum

Hiermit bestimmen Sie den Zeitraum, für den der Speiseplan dargestellt werden soll:

heute
aktuelle Woche (Mo - Fr)
nächste Woche (Mo - Fr)

Beilagen-Menülinien ausblenden

Sollen Menülinien vom Typ "Beilage" bei der Ausgabe des Speiseplans ausgeblendet werden.

Debug

Zusätzliche Optionen zur Fehlersuche bzw. Anpassungen anzeigen. Ist die Option auf "Ja" gesetzt, werden
zusätzliche Buttons zum Bearbeiten von angepasstem CSS und angepassten Sprach-Strings angezeigt.
Verbindungen mit dem PCA-Webservice werden protokolliert und ein Button zum Anzeigen und Löschen des
Logs werden angezeigt. Diese Einstellung sollte nicht dauerhaft auf "Ja" stehen.

Einrichtung einer Speiseplan-Seite

Der Speiseplan kann in jeder Seite von WordPress hinzugefügt werden.

Fügen Sie dazu an der Stelle an welcher Sie das Anmeldeformular einfügen möchten den Shortcode [PCA-
Canteen] ein. Wordpress stellt dann den Speiseplan genau an dieser Stelle innerhalb Ihrer Seite dar.

Textbausteine
Alle Texte für die PlugIn-Ausgabe befinden sich im Template-Order im Unterordner language/de-DE/ in der
Datei strings.ini.

Für individuelle Anpassungen wird im Ordner customizations/language/de-DE/ automatisch eine Datei
strings_[EINRICHTUNGSNUMMER]_custom.txt angelegt, sollte diese dort noch nicht vorhanden sein.
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Der Aufbau der Sprach-Dateien orientiert sich am Format für ini-Dateien.

[KEY] = "Text"

Pro Text-Baustein eine Zeile. Die " (Doppelte Anführungszeichen) dienen der Markierung, wo der Text beginnt
und endet und dürfen innerhalb des Textes nicht verwendet werden. Sie müssen ggfs. durch ihre HTML-
Entsprechungen oder einfache Anführungszeichen ersetzt werden.

Beispiel:

Die Definition von MENUPLAN_1 = "Menüplan vom %s" in der Datei strings_12345_custom.txt ändert auf
der Website für die Einrichtung 12345 die Überschrift oberhalb des Speiseplans. Standardmäßig wäre hier (wie
in strings.ini definiert) "Speiseplan vom %s" erschienen. Der Zusatz _1 definiert den Textbaustein für den
Zeitraum "Heute". Entsprechend MENUPLAN_10 für die Überschrift beim Zeitraum "aktuelle Woche" und
MENUPLAN_11 beim Zeitraum "nächste Woche".

Die Namen der Speisen sowie Menülinien kommen direkt aus dem PCA System und können auf der Website
nicht mehr angepasst werden.

Anpassungen
Sowohl das Aussehen als auch die textliche Ausgestaltung des PlugIns bzw. des Anmeldeprzesses lassen sich
auf die jeweiligen Bedürfnisse des Website-Betreibers anpassen.

CSS
Die Optik des PlugIns kann per CSS angepasst werden. Hierzu stellt man in den PlugIn-Einstellungen im
WordPress-Backend die Option debug auf Ja. Es erscheint ein Editorfenster für zusätzliches CSS. Das PlugIn
arbeitet mit definierten Farben für die Darstellung. Die Farbgestaltung des PlugIns kann daher leicht an die
restliche Website angepasst werden. In folgendem CSS-Block werden die Farben definiert. Wenn Sie
individuelle Änderungen vornehmen möchten, kopieren Sie diesen Block in die CSS-Datei für Anpassungen
und bearbeiten Sie ihn dort nach Belieben:

:root {
  --bg_highlite: #3984B8;   /* Hintergrundfarbe für den aktuellen Tag */
  --bg_odd: #F6F8F9;        /* Hintergrundfarbe für ungerade Zeilen */
  --bg_even: #FFFFFF;       /* Hintergrundfarbe für gerade Zeilen */
  --border: #C7CDD1;        /* Rahmenfarbe */
  --font_highlite: #FFFFFF; /* Schriftfarbe auf hervorgehobenen Elementen */
}

Textbausteine
Die Texte des PlugIns können angepasst werden. Hierzu stellt man in den PlugIn-Einstellungen im WordPress-
Backend die Option debug auf Ja. Es erscheint ein Editorfenster für eigene Texte. Eine Übersicht der
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verfügbaren Textbausteine ist über einen Link unterhalb der Einstellungen erreichbar. Der Aufbau der
Textnausteine wird im Abschnitt Textbausteine erläutert.

Lizenz
Nur zu diesem Zweck darf das PlugIn unentgeltlich verwendet, angepasst, bearbeitet und erweitert werden.

Zudem darf das PlugIn – auch in der gemäß dem vorstehenden Satz angepassten, bearbeiteten oder
erweiterten Fassung – unentgeltlich verbreitet werden, soweit dies im Rahmen des bestimmungsgemäßen
Einsatzes auf der oder den an die Webservice-API der PCA angebundenen Webseiten erforderlich ist.

Im Übrigen wird eine Nutzung und Bearbeitung des PlugIn oder von Teilen davon nicht erlaubt; insbesondere
sind die Nutzung und Bearbeitung zu anderen Zwecken als zur Anbindung an die Webservice-API der PCA
(z.B. zur Anbindung an Webservice-APIs Dritter und/oder sonstigen Anbindung anderer Dienstleister) explizit
ausgeschlossen. Die gesetzlichen Erlaubnisse nach §§ 69d und 69e UrhG bleiben hiervon unberührt.

Die Nutzung im oben genannten Rahmen ist nur unter der Bedingung gestattet, dass Copyright-Hinweise der
PCA, die im Quellcode des PlugIn oder in der Dokumentation enthalten sind, nicht verändert oder entfernt
werden. Dies gilt auch für Copyright-Hinweise, die ggf. in Templates und in Mitteilungen enthalten sind, die
Webseitennutzern im Rahmen der Nutzung der an die Webservice-API angebundenen Webseite angezeigt
werden sollen.

Diese Erweiterung ist über die PCA GmbH lizensiert - Detail hierzu sind in der Datei LICENSE.md zu finden.
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